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PERSCHEIDS ABGRÜNDE

WALDMÜNCHEN/LANDKREIS. Mit gleich
drei hochkarätigen Bands wollen die
Fußballer des TV Waldmünchen mit
ihrer 2. „Rocknight“ heuer auf dem Er-
folg des vergangenen Jahres aufbauen.
Bei dem Konzertabend am Samstag,
10. April, ist für jeden „Rock-Ge-
schmack“ etwas dabei: Top-Act des
Abends ist die Band Voodoo Lounge
aus Braunschweig, die von Kritikern
schon als beste
Rolling-Stones-
Coverband Eu-
ropas bezeich-
net wurde.

Sänger Bobby Ballasch singt nicht nur
wie sein Vorbild Mick Jagger, er sieht
dem Stones-Frontmann auch noch
verblüffend ähnlich.

Für Freunde der härteren Gangart
haben die Biker der Band On the
Rockx die großen Hits der Hardrock-
Geschichte in ihren Satteltaschen. Ab-
gerundet wird das Ganze durch die
Band Eastwood mit ihrem modernen,
vielschichtigen Sound, einer Mi-
schung aus Rock’n’Roll, Country, Folk-
und Indie-Rock.

Der Vorverkauf für die 2. Wald-
münchner „Rocknight“ hat in dieser
Woche begonnen. Vorverkaufsstellen
sind die Sparkassen Waldmünchen,
Rötz, Tiefenbach und Gleißenberg so-
wie die Agip-Tankstelle in Cham und
die Aral-Tankstelle Mühlbauer in
Furth imWald. Tickets sind auch über
die Homepage zu bekommen:
www.rocknight-waldmuenchen.de.
Die Karten kosten im Vorverkauf acht
Euro, an der Abendkasse zehn Euro.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Verlosung: Bayerwald-Echo und
Kötztinger Umschau verlosen fünfmal
zwei Eintrittskarten für dieWaldmünch-
ner „Rocknight“ am 10. April. Wer gewin-

nen will, ruft bis einschließ-
lich Ostermontag die
Gewinnhotline an:
01378-881036
(0,50€/Festnetzan-
ruf; Mobilfunk ggf.
abweichend). Die
Gewinner werden
benachrichtigt.

MUSIKCoverband Voodoo
Lounge aus Braunschweig
ist der Top-Act beimKonzert
am 10. April. kult-Leser kön-
nen Karten gewinnen.

Waldmünchner
Rocknachtmit
denHits der Stones

Voodoo-Lounge-
Sänger Bobby Bal-

lasch klingt nicht nur
wie sein Vorbild Mick
Jagger, er sieht dem Sto-
nes-Frontmann auch
verblüffend ähnlich.

➜ Live: „JAMARAM“
Alte Mälzerei - 20:00 Uhr
Galgenbergstraße 20, Regensburg
Nach über 130 Konzerten im erfolgrei-
chen Jahr 2009 und Reisen in aller Her-
ren Länder geben sich die acht Globe-
trotter von JAMARAM in Regensburg
die Ehre. Songs vom brandneuen Al-
bum „Jameleon“ sindmit im Gepäck.

MITTWOCH, 31.03.

➜ Live: „Kleinmeister“
Heimat - 21:00 Uhr
Drei Jungs aus Rosenheim benennen
ihre Band nach einer abwertenden Be-
zeichnung für Künstler, denen eine ge-
ringe Begabung nachgesagt wird. Und
heraus kommt: Großer Pop, der an die
Hochphase des 90er-Britpop erinnert.

MONTAG, 05.04.

➜ „Indie-Rock-Night“
Café Zinnober Cham - 21:00
Die Atomic-Zwillinge Thomas und Rai-
ner Marschel bringen ihre „Indie-Rock-
Night“, die sonst in der Cappuccino
LoungeBar in Furth steigt, nach Cham:
ins neue Café Zinnober. Auf die Ohren
gibt es dabei wie gewohnt das Beste
aus 15 Jahren Brit-Pop und Indie-Rock.
➜ Funk You Live: „Grand Slam“
Gloria - 21:00
Simadergasse 2a, Regensburg
Die Funk-Supergroup „Grand Slam“
steht auf der Bühne und wird den
Dancefloor auf jeden Fall zum Brodeln
bringen, bevor dann im Anschluss wie
gewohnt G. Bomb feat. Plan Bang das
funkige Geschehen übernimmt.

SONNTAG, 04.04.

➜ Poetry Super Slam
Alte Mälzerei - 20:00 Uhr
Galgenbergstraße 20, Regensburg
Der Poetry Slam steht ganz im Zeichen
des United Comedy 2010. Neben Gäs-
ten aus Deutschland, Österreich und
der Schweiz kann auch jeder Andere
mitmachen, der sich am Abend in die
Liste der Poeten einträgt.
➜ Ratisbona Deathgrind Fest IV
Boiler Room - 20:00 Uhr
Vilshofener Straße 5, Regensburg
Deathgrind-Festival mit den hochkarä-
tigen Bands „F.C.H.“, „Lower Than Ze-
ro“, „Facing The Swarm Thought“,
„Mutilation of the Flesh“ und „5stab-
bed4corpses“.

SAMSTAG, 03.04.

KULT EVENTS

Es gibt einen Unterschied, ob das Glas
nun halb leer oder halb voll ist. Und es
gibt genauso einen Unterschied zwi-
schen Leuten, die gerne das Alte be-
wahrenwollen, also Neuerungen eher
skeptisch gegenüberstehen, und den
Leuten, die sofort auf neue Errungen-
schaften setzen, sie sofort ausprobieren
und besitzenwollen. Diese Early Adop-
ters kaufen sich ein neues Smartphone
just an demTag, an dem es auf den
Markt kommt und sie holen sich eine
neue Spielkonsole genau dann im La-
den, wenn der Verkäufer die Neuliefe-
rung ins Regal einsortiert. Sofort!
Wieman solcheMenschenschläge aus-
einanderkennt?
Manmuss zur Steinernen Brücke ge-
hen. Dort wurde in der letztenWoche
der Holzsteg freigegeben, der künftig
während der Brückensanierung als „Er-
satzsteg“ genutzt werden kann.Man
geht auf demHolzsteg also neben der

Early Adopters
Steinernen Brücke über einen kleinen
Umweg an der zukünftigen Baustelle
vorbei. Richtig gelesen: einen Umweg.
Denn seit dieser Holzsteg freigegeben
wurde, marschieren die „Early Adop-
ters“ über den Steg. Ganz egal, obman
noch regulär auf der ollen Brücke ge-
hen darf oder nicht. Sie wippen dabei,
um die Bruchfestigkeit des sicherlich
TÜV-zertifizierten Bodens zu erfor-
schen oder sie flanieren langsamum
den neuen Blickwinkel von der Ersatz-
brücke aus kennenzulernen. Sie wollen
die Ersten sein.
Ich bin kein Early Adopter.Weil ich es
noch ausnutze, die letzten paar Tage
über die Pflastersteinen der alten Stei-
nernen Brücke zu gehen, bevor ich es
fürmehrere Jahre nichtmehr darf. Und
hin undwieder denke ichmir:Wie oft
werde ich jetzt da noch drüber gehen?
Und viel öfter denke ich:MeinWeg ist
kürzer! SämWagner

WWW.kult.de/blog

Deine Community.


